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Anforderungsprofil für ÜK Leitende

Grundlage

Das BBG regelt die Mindestanforderungen von Berufsbildnern für die praktische und die
schulische Lehrtätigkeit im Art. 45. Dieser Artikel sieht folgende Voraussetzungen vor:
- Einen Abschluss der höheren Berufsbildung oder eine gleichwertige Qualifikation auf dem  
 Gebiet, in dem sie unterrichten.

- Zwei Jahre berufliche Praxis im Lehrgebiet.
- Eine berufspädagogische Bildung von 300 Lernstunden, wenn sie nebenberuflich tätig sind.

Erläuterungen zu der berufspädagogischen Bildung

ÜK-leitende Berufsbildner/innen, welche mit einem durchschnittlichen Jahrespensum* von
weniger als 4 Wochenlektionen üK’s erteilen, sind von den Mindestanforderungen gemäss
nBBV Art. 45 Buchstabe c und von Art. 46 Abs. 2 Buchstabe b entlastet. Beachten Sie dazu
die Erläuterungen im nBBV Art. 47.

* Richtwert Berechnung Jahrespensum angestellter Berufsbildner = 48 Arbeitswochen x 4
Wochenlektionen = max. 192 Lektionen üK-Unterricht pro Jahr

Somit verbleiben folgende Mindestanforderungen an ÜK-leitende Berufsbildner/innen ge-
mäss nBBV Art. 45. Berufsbildner/innen in überbetrieblichen Kursen verfügen über…
- einen Abschluss der höheren Berufsbildung oder eine gleichwertige Qualifikation auf dem 
 Gebiet, in dem sie unterrichten.

- zwei Jahre berufliche Praxis im Lehrgebiet.

Anforderungen

ÜK-Leiter/innen..
- sind als Berufsbildner/innen in der kaufmännischen betrieblichen Ausbildung im  
 Einsatz.

- verfügen über grundlegende methodisch / didaktische Kenntnisse (SVEB o.ä.).
- haben eine ÜK Leiter Schulung am EHB absolviert.
- haben Erfahrung als Prüfungsexperte in der Branche D&A.
- sind in der Lage, sich mit dem eigenen Arbeitsverhalten auseinander zu setzen und zu-  
 sammen mit den Lernenden die Arbeit im üK und Erfahrungen aus dem Betrieb zu reflek-
 tieren.

- haben Erfahrung in der Durchführung von Zielvereinbarungen, Beurteilungen und Bewer-  
 tungen von betrieblichen Leistungen.

- sind innovativ, kreativ und haben Freude an Neuem.
- können Jugendliche begeistern und motivieren.
- haben ein adäquates Auftreten und verfügen über eine gute Rhetorik.


